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Ausführliche Informationen zum Projekt und 
einer möglichen Aufnahme erteilt Ihnen gerne:

Pädagogische Leitung
Josefine Dorlach
Mobil  0173.6038441
Email dorlach.j@stiftung-tragwerk.de  

Evang. Jugendhilfe- und Altenhilfeeinrichtung
Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg

Bodelschwinghweg 28
73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 	 07021.5008-0
Telefax 	 07021.5008-40
Email	 info@stiftung-tragwerk.de
Internet	 www.stiftung-tragwerk.de

MUTTER-KIND-WOHNEN
der Stiftung Tragwerk

MUTTER-KIND-WOHNEN
Kontakt
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Das teilbetreute Wohnen ist für vier junge 
Mütter und deren Kinder konzipiert. 
Grundvoraussetzung für eine Aufnahme ist 
die Bereitschaft der jungen Frauen, sich aktiv 
am Hilfeprozess zu beteiligen und sich auf 
eine Wohngemeinschaft mit anderen jungen 
Müttern einzulassen.
Der Zugang erfolgt über das zuständige 
Jugendamt und unsere Projektkoordinatorin.
Das Angebot richtet sich an junge, volljährige 
Mütter und deren Kinder
· bei denen das Thema Kinderschutz

ein wichtiger Bestandteil des
Betreuungsangebots darstellt,

· die insbesondere unmittelbar vor oder nach
der Geburt des Kindes einen geregelten
Rahmen und intensivere Unterstützung
benötigen,

· die sich in ihrer derzeitigen Lebenssituation
überfordert fühlen und sich unsicher in der
Versorgung, Pflege und Erziehung des
Kindes/ der Kinder sind.

RÄUMLICHE AUSSTATTUNG
Jeder jungen Mutter stehen 1 bis 2 
zusammenhängende, großzügige Zimmer zur 
Verfügung. Eine gut ausgestattete Küche zur 
gemeinsamen Nutzung wird bereitgestellt. 
Auch ein gemeinschaftlich genutzter und 
kindgerechter Wohn- und Essbereich, der Be-
gegnungen und Austausch ermöglicht, steht 
den jungen Frauen zur Verfügung. 

BEGLEITETES WOHNEN ANGEBOT ZIELE

Unser Mutter-Kind-Wohnen liegt in unmit-
telbarer Nähe zur Kirchheimer Innenstadt. 
Geschäfte, Kindertagesstätten, Ärzte und 
Apotheken sind fußläufig erreichbar. 
Der gemeinschaftlich genutzte Garten mit 
Sandkasten und Spielflächen befindet sich 
direkt am Haus und lädt zum Verweilen und 
Entdecken ein.
Das Angebot umfasst eine intensive sozial-
pädagogische Betreuung und Begleitung im 
Alltag. Hier steht nicht nur das Kind, sondern 
die gesamte neue Familie im Fokus. Die 
Beziehung zwischen Mutter und Kind wird 
reflektiert. 
In Gruppenangeboten wie z.B. Kochgruppe, 
Kreativ- und Bastelangeboten, Babymas-
sagen, Freizeitaktivitäten und Ausflügen 
entsteht zudem genug Raum, um mit den 
anderen Müttern in einen guten Austausch 
zu unterschiedlichen Themen zu kommen. 
Es existiert ein gutes Netzwerk im Sozial-
raum. Eine enge Anbindung an die träger-
eigene Kindertagesstätte und  die  psycholo-
gische Beratungsstelle ist möglich. Durch die 
Organisation von Kinderbetreuung wird den 
Müttern ermöglicht, auch eigene Themen zu 
bearbeiten und berufliche Perspektiven zu 
entwickeln. Bei Aufnahme in das Angebot 
verpflichten sich die Mütter zur Mitarbeit im 
Betreuungsprozess sowie zur Abklärung und 
Organisation der Wohnraumfinanzierung.

Unser oberstes Ziel ist die Hilfe zur Selbst-
hilfe. Hierunter verstehen wir, die Mütter 
in der Verantwortung für sich und ihr Kind 
zu belassen und ihnen die Aufgaben nicht 
abzunehmen. Wir möchten gemeinsam mit 
den Müttern gute Wege finden, den Alltag 
und die Beziehung zu gestalten und sich in 
der neuen Rolle als Mutter gut zurechtzu-
finden. Die Förderung des Austausches 
und die gegenseitige Unterstützung durch 
gemeinsames Wohnen sollen die Entwick-
lung der elterlichen Kompetenzen fördern.
· Erarbeitung einer tragfähigen

Mutter-Kind-Beziehung
· Frühzeitige Entwicklungsförderung

des Kindes
· Stärkung der Mutter, Verantwortung

zu übernehmen
· Aufbau eines sozialen Netzwerkes
· Unterstützung und Entwicklung von

Zukunftsperspektiven
· Schaffung eines sicheren Ortes für

Mutter und Kind
· Sicherstellung des Kinderschutzes (nach

§8a Abs.1 SGB VIII) durch individuelle
Unterstützungs- und Entlastungsangebote


